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Gemeinde Felde 
Bildungs-, Sozial- und Kulturausschuss 
 

Protokoll 

über die öffentliche Sitzung des Bildungs-, Sozial- und Kulturausschusses 
am 09.01.2014 im Gemeindezentrum Felde 

 
 
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 
Ende der Sitzung: 22:00 Uhr 

 
Anwesende Ausschussmitglieder: 

Petra Paulsen (SPD (Vorsitz), 
Madjid Bigdeli CDU, 
Silke Dzierzon Grüne (Protokoll), 
Hans-Eberhard Frenzel Freie, 
Dietrich Kirchner BFF/WF, 
Natascha Otten-Schmahl BF/WF und 
Hauke Peters SPD 
 
Gäste: Angela und Dr. Niels Clausen, Johanna Fischer, Karin und Olaf Gutschlag, Joachim Graff, Torsten Müller (KN), 

Gabriele Pöpperl, Barbara Prinz und eine weitere Person 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Mitteilungen 
3. EinwohnerInnen fragen 
4. Protokoll vom 06.11.2013 
5. Ergebnisse Themenauswertung 
6. Anträge der Grünen 
7. Verschiedenes 
 
TOP 1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Eröffnung und Begrüßung erfolgt durch Vorsitzende Petra Paulsen. Die Einladungen sind fristgerecht zugegangen. 
Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
TOP 2. Mitteilungen 

Petra Paulsen berichtet einleitend  über die Themenauswertung. Warum die Auswertung erstellt wurde, welche Ziele 
dahinter stehen, wie es weiter gehen soll, weiter unter TOP 5 
 

• OGS 

 In der OGS wurden zwei neue Kräfte eingestellt. Am 21.01.2014 sind ersten drei Monate um. Es soll die 
 Kalkulation der Stunden und der Bezahlung überprüft werden, um eine gegenseitige Vertretung und einen 
 angemessenen Stundenlohn zu gewährleisten. Die Stundennachweise werden derzeit vom Amt geprüft. 
 

• Ferienbetreuung 

 Am 28.11.2013 fand ein erstes Treffen für das Thema „Ferienbetreuung“ statt. Leider überschnitt sich der 
 Termin mit der Sitzung der BürgermeisterInnen zur Vorbereitung der konst. Sitzung des Amtsausschusses, so 
 dass kein/e BürgermeisterIn anwesend sein konnte. Das Treffen war auf pädagogischer Seite sehr 
 konstruktiv, jedoch ist ein Folgetermin nötig. Klar wurde bereits, dass die Ferienbetreuung für umliegende 
 Gemeinden weniger wichtig bzw. bereits geregelt ist. 
 

• Vertretungsregelung OGS 

 Um eine Vertretungsregelung für die OGS zu finden, hat ein Treffen stattgefunden. Das Protokoll beinhaltet die 
 getroffene Reglung. 
 

• Seniorenbeirat 

 Petra Paulsen verteilt eine Einladung zum 1. Treffen 2014 des Kreisseniorenbeirats am 22.01.2014 von 
 10.00 –  13.00 Uhr im Rathaus der Gemeinde Altenholz, Allensteiner Weg 2-4 in 24161 Altenholz-Stift. 
 Für Felde haben sich Frau Karin Gutschlag und Frau Karen Klein bereiterklärt, das Thema Seniorenbeirat zu 
 erarbeiten. Weitere Engagierte sind willkommen. 
 

• KiTa Auslastung 

 Das Protokoll der KiTa Beiratssitzung vom 13.11.2013 wurde mit der Einladung versandt. Es wurden 
 Anträge auf Ausnahmeregelungen für die Hasen- und Gänseblümchen-Gruppen ab Mai für einige 
 Monate gestellt, um kurzfristig mehr Kinder aufnehmen zu dürfen. Die Ausnahmeregelung wurde für die 
 Hasengruppe nicht erteilt, so dass es ab Mai laut Frau Fischer von der KiTa Felde zu Engpässen  kommt. Ab 
 Sommer, wenn die Schulkinder in die Schule wechseln, entspannt sich die Situation wieder. 
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• Elternbefragung 

 Frau Fischer von der KiTa Felde berichtet, dass die Elternbefragung künftig alle 1,5 Jahre stattfinden wird, statt 
 bisher jährlich. Die nächste Befragung wird voraussichtlich im November 2014 initiiert. Darauffolgend wieder im 
 Frühjahr 2016. 
 

• Homepage KiTa 

 Die neue Homepage der KiTa Felde ist in Arbeit. Neue Texte werden von der KiTa voraussichtlich  Ende Januar/ 
 Anfang Februar für die Internetseite der Gemeinde Felde bereitgestellt. 
 

• Regenschaden KiTa 

 Laut Frau Fischer regnet es noch immer in den Mitarbeiterraum rein. Bei Starkregen sammelt sich 
 soviel Wasser an, dass der Eimer auch am Wochenende geleert werden muss. Die bereits durchgeführte 
 Reparatur hat noch nicht abschließend für Abhilfe gesorgt. 
 

• Zaun KiTa 

 Der Zaun steht bereits bis Höhe Denkmal und Schule. Der Bereich am Biotop und an der Straße ist in Arbeit. 
 
TOP 3. EinwohnerInnen fragen 

Keine EinwohnerInnenfragen 
 
TOP 4. Protokoll vom 06.11.2013. 

Das Protokoll enthält zwei kleine Fehler. Der Name von Herrn Oliver Gensch ist an einigen Stellen falsch geschrieben. 
Die Erwähnung der Sitzung des KiTa Beirates unter TOP Mitteilungen fehlt. 
 
TOP 5. Ergebnisse Themenauswertung 

Petra Paulsen stellt nochmals die Auswertung der gesammelten Themen in Schriftform vor. 
Die Themen wurden in der ersten BSK Sitzung 2013 nach der Kommunalwahl von interessierten BürgerInnen, 
Ausschussmitgliedern sowie GemeindevertreterInnen gesammelt und durch eine Arbeitsgruppe ausgewertet, aufgelistet 
und abschließend von der Vorsitzenden in Schriftform festgehalten. 
Hauke Peters lobt, dass die Arbeit in der Arbeitsgruppe aus Ausschussmitgliedern und engagierten BürgerInnen sehr 
fruchtbar und beispielhaft für Bürgerbeteiligung ist. Die Themenauswertung soll das Arbeitskonzept des BSK 
Ausschusses für die nächsten Jahre sein. Alle Arbeitsbereiche des BSK Ausschusses finden sich in dem Papier wieder. 
 

• Runder Tisch 

 Die Ideen „Runder Tisch“ und „Öffentlichkeitsarbeit“ sollen als erstes umgesetzt werden. 
 Es wird eine Liste zusammengestellt, wer zum Treffen „Runder Tisch“ eingeladen werden soll. 
 Hauke Peters übernimmt die Koordination und Organisation. Ab Mitte Februar 2014 wird es einen Termin 
 geben. 
 

• Öffentlichkeitsarbeit 

 Die Öffentlichkeitsarbeit steckt laut Petra Paulsen in der Entwicklung. 
 Die Schule und die OGS werden mit www.felde.de verlinkt. Die Links von bereits bestehenden Felder 
 Homepages sollen an Robert Schulze weitergegeben werden. 
 Die Emailadresse von Herrn Schulze wird den Ausschussmitgliedern bekanntgegeben werden. 
 Die Veränderung der Homepage von Felde soll mit der Gemeindevertretung abgestimmt werden. 
 Ein Veranstaltungskalender für Felde wäre wünschenswert. Die Jahrespläne der „runden    
 Tisch“ Mitglieder könnten redaktionell aufbereitet und in einen gemeinsamen Kalender zusammengefasst 
 werden. Ausdrucke könnten in den Schaukästen ausgehängt werden. 
 

• Ehrenamt/ Gemeinschaftswesen 
 

◦ Das Gemeindezentrum soll mittelfristig für die BürgerInnen geöffnet werden. Die Satzung muss dann 
entsprechend angepasst werden. Regelmäßige Veranstaltungen/ Treffen könnten angeboten werden, 
zum Beispiel eine Krabbelgruppe, ein Eltern- und ein Seniorenkaffee. 
        Hans-Eberhard Frenzel macht auf den Bedarf aufmerksam, der gegeben sein muss. 
 

◦ Silke Dzierzon berichtet von einer Firma, die eine Plattform bereitstellt, die den Informationsfluss zwischen 
vielen verschiedenen Institutionen synchronisiert. Sie wird darüber Informationsmaterial besorgen und ggf. einen 
Vorstellungstermin vereinbaren. 
 

◦ Die Planung des Laternenfestes 2014 übernimmt die Initiative „Feste für Felde“ gemeinsam mit Eltern. 
 

◦ Ein Felder Newsletter zum Abruf für alle interessierten Haushalte von Felde wäre neben einem Ausdruck für die 
Schaukästen erstrebenswert. 
 

◦ Barbara Prinz und Dr. Niels Clausen werden in Abstimmung mit dem Ausschuss Konzepte zur Stärkung des 
Ehrenamts, der Bürgerbeteiligung und des Gemeinwesens erarbeiten und zu Treffen einladen. 

 



3 von 3 

 
 
 
TOP 6. Anträge der Grünen 
 
6.1 Antrag Kindertheater 

Silke Dzierzon berichtet über das Kindertheater des Monats. 
Joachim Graff berichtet von seinen Erfahrungen mit dem Felder Kultur Kreis, der von 2003 bis 2008 Kulturprogramm in 
Felde organisiert hat. 
Hans-Eberhard Frenzel wünscht eine Bedarfserhebung für das Theater. 
9 Veranstaltungen im Jahr scheinen mehreren Ausschussmitgliedern zu viel. 
Silke Dzierzon wird an die Nachbargemeinden herantreten, um die Idee vorzustellen und andere Veranstalter nach 
Auslastung und finanziellen Risiken befragen. 
 

Der Antrag der Grünen „Förderung der örtlichen Kultur“ wird vertagt. 
 
 
6.2 Antrag Bürgerbeteiligung 

Silke Dzierzon erklärt kurz den Wunsch nach einem Seniorenbeirat und einem Kinder- und Jugendbeirat. 
Die Initiierung eines Seniorenbeirats ist bereits in Gange. 
Die Initiierung eines Kinder- und Jugendbeirates wird kontrovers diskutiert. 
Die Jugendlichen müssten selbst den Wunsch nach einem Kinder- und Jugendbeirat äußern. 
Silke Dzierzon bittet um Aufklärung der Jugendlichen über die Vorteile und verweist auf eine Investition für die Zukunft. 
Die Jugendlichen können schon jetzt ins Ehrenamt gebracht werden und aktiv an den Geschehnissen in Felde 
mitzuwirken. Das wären die Akteure der nächsten Generation. 
Oliver Gensch vom JUZ soll gebeten werden, eine Möglichkeit zu erarbeiten, wie alle Felder Jugendlichen über die 
Rechte und Pflichten eines Kinder- und Jugendbeirates informiert werden können. 
Silke Dzierzon wird an Oliver Gensch herantreten. 
 

Der Antrag der Grünen „Bürgerbeteiligung“ wird vertagt. 
 
TOP 7. Verschiedenes 

• Das Thema Jubilare in der Gemeinde wird besprochen. 

• Petra Paulsen berichtet von einem Facebook-Wunsch, in Felde eine öffentliche Dorffeuerstelle einzurichten. 
 
 
 
 
_____________________________________________ _____________________________________________ 
Petra Paulsen, Vorsitzende     Silke Dzierzon, Protokoll 
 
 
 
Felde, 13.01.2014 


